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für ein schönes

Wochenende

Mellendorf (bud). „Lebt das, macht
es deutlich“, fordert Viktoria Wer-
der vom Niedersächsischen Kul-
tusministerium die Schülerinnen
und Schüler auf und bezieht sich
dabei auf den Namen des Projekts
„Schule ohne Rassismus – Schule
mit Courage“.
Als Vertreterin der Landeskoor-

dination ist sie kurz vor den Ferien
zu Gast in der Realschule Wede-
mark, um dieser das Siegel des
Netzwerks zu verleihen. Die Real-
schule ist damit Teil des größten
Schulnetzwerks in Deutschland,
dem mehr als 4000 Schulen und
rundzweiMillionenSchülerinnen
und Schüler angehören.
„SchuleohneRassismus–Schu-

le mit Courage“ ist ein Projekt für
alle Schulmitglieder. Es bietet
Schülern wie Pädagogen die Mög-
lichkeit, das Klima an ihrer Schule
aktivmitzugestalten.Undzwar, in-
dem sie sich bewusst gegen jede
Form von Diskriminierung, Mob-
bing und Gewalt wenden. Unter-
stützt werden sie dabei von mehr
als 120 Koordinierungsstellen und
400 außerschulischen Kooperati-
onspartnern.
Lehrerin Astrid Müller-Jago zu-

folge unterrichtete die Schule ihre
Schüler schon vor der Corona-Pan-
demie von dem Vorhaben, dem
Netzwerk beizutreten. Dafür be-
durfte es der Zustimmung von 70
Prozent aller Schulmitglieder, das
Selbstverständnis einer Courage-
Schule anzunehmen. Dieses
Selbstverständnis beinhaltet wie-
derum drei Selbstverpflichtun-
gen.
Dazu zählt der Einsatz für nach-

haltige Projekte, Aktionen und
Veranstaltungen der Schulen, um
Diskriminierung und Rassismus

zu überwinden; der Einsatz für ei-
ne offene Auseinandersetzung bei
Gewalt, diskriminierenden Äuße-
rungen oder Handlungen an der
Schule; und der aktive Einsatz, da-
mit es jedes Jahr Projekte gegen al-
le Formen von Diskriminierung
gibt.
Verpflichtend ist darüber hin-

aus, eine Patin oder einen Paten
für das Projekt zu gewinnen. Die-
sen hat die Realschule in Hans-
Henning Burtz gefunden. Er ge-
hörte zum ersten Abschlussjahr-
gang der Schule, der im Jahr 1968
die Schule verließ – und ist das
Kind von Nachkriegsflüchtlingen
aus Rumänien. Burtz hat als
Flüchtlingskind Ausgrenzungen
ameigenenLeib erfahren.Ausdie-
sem Grund wolle er immer Rede

und Antwort stehen, wenn er ge-
braucht werde. Das Thema Rassis-
mus behandelte die Realschule be-
reits intensiver in einem Wahl-
pflichtkurs, der vor Corona ins Le-
ben gerufen und im aktuellen
Schuljahr von 15Schülerinnenund
Schülern gewählt wurde. Laut
Neuntklässlerin Leni Kakuschke
haben sich die Schüler in dem
Kurs mit Themen wie Rassismus
imAlltag, an Schulen und auch in-
nerhalbderPolizeibeschäftigt.Zu-
dem initiierte die Schule eine Aus-
stellung in der Eingangshalle zum
Anne-Frank-Tag am 12. Juni.
Dass sich die Realschule Wede-

mark für einenEintritt indasNetz-
werk starkmachte, lag laut Astrid
Müller-Jago nicht an einemakuten
Auslöser. Vielmehrwolle die Schu-

le prophylaktisch arbeiten und
auch die Schülerschaft frühzeitig
sensibilisieren. Auch wenn es in
der jüngeren Vergangenheit keine
offensichtlichen rassistischen Vor-
fällegegebenhabeundauchdie In-
tegration mehrerer Geflüchteter
im Jahr 2015 gelang, sei immer
Verbesserungspotenzial vorhan-
den.
Dafür strebt die Schule in naher

Zukunft eineArbeitsgemeinschaft
an, die sich jahrgangsübergreifend
an bestimmten Nachmittagen mit
demThemaRassismus in vielfälti-
ger Form auseinandersetzen soll.
Wie dieAGumgesetzt werde, stellt
sich laut Müller-Jago in den näch-
stenWochenheraus, wenn die Pla-
nungen für das neue Schuljahr be-
ginnen.

Siegel für „Schule ohne Rassismus“

Nehmendas Siegel „Schule ohneRassismus – Schulemit Courage“ entgegen: der gleichnamigeWahlpflichtkurs
der RealschuleWedemark. Foto: J. Buddenbohm

RealschuleWedemark inMellendorf tritt Netzwerk bei

Tagesfahrt der
NaturFreunde

Wedemark. Die zweite diesjährige
Busfahrt der Wedemärker Natur-
Freunde führt Mitglieder und Gäs-
te Anfang September nachMagde-
burg. Zunächst wird das Wasser-
straßenkreuz Magdeburg ange-
steuert. Hier sind die weltgrößte
Trogbrücke und die gigantischen
Hebewerks- und Schleusen-Kon-
struktionen, aber auchdienaturbe-
lassenen Auen-Urwälder zu be-
staunen. Danach geht es durch die
Hafenanlagen weiter in Magde-
burgs Innenstadt. ImAnschluss an
das Mittagessen ist eine einstündi-
ge Stadtrundfahrt geplant. Eine
Stadtführung im Domviertel mit
Magdeburger Dom, Kloster, Land-
tag, Stadtschloss undHundertwas-
serhaus bildet den Abschluss der
Tagestour. Treffpunkt ist amSonn-
abend, 2. September, um 7.45 Uhr
der Bahnhof Mellendorf, Abfahrt
es Busses um 8 Uhr. Der Preis für
denBusausflug inklusive Führung
und Mittagessen beträgt 40 Euro
für Vereinsmitglieder, Gäste zah-
len 50 Euro. Anmeldung und
Überweisung der Fahrtkosten auf
das Vereinskonto bis spätestens 7.
August bei Ingrid Mehrmann un-
ter Telefon (05130) 40518.

Rätsel um
gestohlenen Benz
Bissendorf. Eine Angestellte einer
Aral-Tankstelle in Celle-Wietzen-
bruch meldete am Sonntagmor-
gen der Polizei, dass sich seit etwa
anderthalb Stunden ein Mercedes
BenzGLE350dunverschlossen an
einer der Zapfsäulen befände. Das
Fahrzeug sei gegen 04.30 Uhr von
einer männlichen Person betankt
worden.
Der Mann habe den Sprit und

ein Getränk am Nachtschalter be-
zahlt unddanachdasFahrzeugzu-
rückgelassen. Eine Überprüfung
derPolizeiCelle ergab, dass sich an
demFahrzeug gefälschteKennzei-
chen befanden und das Fahrzeug
auf einen Mann aus Bissendorf-
Wietze zugelassen ist. Eine Nach-
frage bei dem Halter ergab, dass
das Fahrzeug offensichtlich zuvor
vom Grundstück entwendet wur-
de.DerHalter hatte dies erst durch
denAnruf der Polizei bemerkt.
Der Fahrer des Fahrzeuges ist

etwa 35 bis 40 Jahre alt, circa 190
Zentimeter groß, kräftige Gestalt,
kurze dunkle Haare, bekleidet mit
einem roten T-Shirt und einer
dunklenHose. Zeugenwerden ge-
beten, sich mit der Polizei Mellen-
dorf in Verbindung zu setzen.
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Die Malermeister Jan

und Marco Kauroff

freuen sich auf Ihren
Anruf !

seit 25 Jahren

Du hast Lust auf eine Partnerschaft
mit uns und einen kompletten Satz
neuer PUMA Trikots für dein Team?
Dann melde dich jetzt bei uns unter
info@sehen-und-hoeren.de und stelle
deinen Verein kurz vor (gerne mit Video
oder Mannschaftsfoto).

Bissendorfer Straße 8
30900 Wedemark
Tel. (05130) 8121

Peiner Straße 18
31319 Sehnde

Tel. (05138) 3999

Von-Alten-Straße 1
30938 Burgwedel
Tel. (05139) 4867

sehen-und-hören.de
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trikotsatz

gewinnen!!

Kiste voll...

Brelinger Str. 11 • Mellendorf

nur

15€

...voller Sommerblumen...voller Sommerblumen

ELZE WENNEBOSTEL BURGWEDEL ISERNHAGEN

vonHirschheydt
B u c h h a n d l u n g

Bücher · Schulbedarf
Schreibwaren
Geschenke

Wedemark-Mellendorf
AmLangen Felde 5-7

Tel. (05130) 54 66

www.buchhan
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Schulbücher FRÜHZE

ITIG bestellen!
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Standvoß
Heizung · Klima · Sanitär · Umweltschutz
Aueweg 12 • 30900 Wedemark-Mellendorf
Telefon (0 5130) 6 0710 • www.standvoss.de

Kompetent in

WÄRMEPUMPEN seit 1975

Internet · Telefon · Mobil – direkt aus meiner Region.

Jetzt

1.000€
sparen!

htp Partner in deiner Nähe:

Nur für kurze Zeit in
derWedemark.

05130-39215 info@tsc.aetka.de Bissendorfer Str. 8 30900Wedemark
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